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Zitat

Dummerweise ist es noch ein wirklich lieber Junge, der momentan alles tut, um ins
nächste Jahr zu kommen.

Und ich muss jetzt irgendwie verklickern, dass er vielleicht nicht bleiben darf -
grauenvoll.

Hallo Tina,

setzt Dich jemand unter Druck oder kommt der Druck aus Dir selbst ?

Steck doch alle Energie darein, dem Jungen bei Euch in seiner relativen Wohnumgebung zum
Hauptschulabschluss zu verhelfen. Überzeug "das Kollegium", wie lieb er ist und dass er am
besten bei Euch bleibt.
Der Antrag und die Genehmigung zum Verbleib in der Regelschule sind hoffentlich auch in
Bayern nur Formsache in diesem Fall.

In den 3 1/2 Jahren könnt Ihr noch viel motivieren, Erfolgserlebnisse vermittel und möglich
machen.

Aber trotz Deiner Positivbeschreibung fragst Du nicht nach weitern Hilfen bei Euch, sondern
nach der Möglichkeit, ihn "los zu werden". Das erscheint mir pädagogisch sehr seltsam !

Trotzdem kann ich nicht ausschließen, dass es für den Jungen noch bessere Möglichkeiten gibt.
Aber das ist dann die Suche nach Noch-Besserem und nicht die Suche nach
"Abschiebemöglichkeiten".

Besprich den Fall frühzeitig und offen mit Deinem Schulleiter und wirb für ein Verbleiben !

Grüße - auch an den/die SchulleiterIn, gemo
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